
Wie sich Privatdetektiv Hässig das Tagwerk
eines Handelsreisenden vorstellt

Autor(en): Nef, Jakob

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 58 (1932)

Heft 22

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Ein Prospekt folgenden Inhalts fliegt z. Zt. vielen Firmen zu:
«Warum haben Sie so wenig Aufträge? Weil Sie Ihren Reisenden nicht kontrollieren!

Ihr Reisender geht gegen Mittag von zu Hause fort, geht ins Kaffeehaus,
macht einen gemütlichen Jass, besucht ein bis zwei Kunden, geht wieder ins Gasthaus

und verbringt die Zeit mit der Serviertochter. Wenn Sie aber Ihren Reisenden

durch ein zuverlässiges Bureau beobachten lassen, sind Sie über dessen Tätigkeit

immer genau orientiert. Zu diesem Zwecke empfehle ich Ihnen meine sogen.
Beobachtungsabonnemente, 12 Beobachtungen an 12 verschiedenen Tagen, je von
morgens 8 Uhr bis abends 7 Uhr zum Preise von Fr. 120. Spesen extra.
Ihren werten Aufträgen gerne entgegensehend, begrüsse Sie Hochachtungsvoll
(sig.) Hans Hässig.»

Wie sich Privatdetektiv Hässig das Tagwerk eines
Handelsreisenden vorstellt!

Wiener Spezialiföten
serviert Ihnen in Originalzubereitung
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